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Di« neuesten Nachrichten.

Steigen der Brodstoffe. Stand der rus-
sisch-türkischen Frage.?Gerücht von
Kämpfen zwischen türkischen und russi-
schen Truppen. Kriegerisches Mani-
fest des Sultans.
Boston, t. Okt. Das Dampfschiff ?Ame-

rika" ist hier heute Nachmittag um t Uhr einge-
laufn».

England.
Die asiatische Cholera breitet sich über Eng-

land aus. Zu Livcrpool und London sind nied-
rere Fälle berichtet und zu New-Castle sind über
IVO vorgefallen, von dcncn 5l) tödtlich warcn.

Frankreich.
Ein Courier ist von Paris nach Marseille mit

dem Bcfehl, abgegangen, sich daselbst glclch cinzu-
schiffen. Er überbringt eine Depesche des bntti-
schen Ministeriums an Lord Stratsord de Redelif-
fe, welche ihm aufgibt, alle möglichen Mittel an-

zuwenden, den Sultan zu vermögen, ohne Aufcnt-
halt und ohne Modifikation die Wiener Note an-

zunehmcn. Dcr Lord ist autorifirt, dem briti-
schen Geschlvader den Bcfehl zu eithcilcn, in dic
Dardanellen einzulaufen und Truppen zu dem
Zivecle auszuschiffen, niit Gewalt dcr Entschlics-
sung dcS Sultans Geltung zu vcrschaffen. Es ist
auch elii Courier an Omer Pascha abgegangen,
durch dcn ihm vcrbotcn wird, auf irgend eine Wei-
fe Feindseligkeiten zn beginnen. Zwischen Frank-
reich nnd England herrscht über die östliche Frage
da« größte Einverständniß.

Rußland und die Türkei.
In Bczug auf dic östliche Frage wurde berich-

tet, daß die Türken die russischen Vorposten ange-
griffen, daß aber kein allgemeines Gesecht stattge-

funden hätte, jedoch wird kein sichtbarer Grund

für dieses Gerücht angegeben.
Von Wien wird geschrieben : ?Der Zaar ver-

wirst die Modifikationen, beharrt aber bei dcr Wie-
ner Note und verspricht die Donausurstcnthiimcr
zu räumen, wenn die Pforte diese pur und einfach
annimmt." Die« läßt offenbar Aussicht für den
Frieden. Eine andere telegraphische Depesche sagt:
?Ein neues Manifest von Rußland wird crwar-
tet."

Die Türken sind indessen zum Kriege bereit, O>
mer Pascha hat große Muhe, seine Truppen von
Feindseligkeiten zurückzuhalten. Der Fanatismus
hat auf beiden Seiten die höchste Stufe erreicht.
Nur auf dringendes Ersuchen dcr Rcpräscntantcn
der Großmächte, hat der Sultan die Publicirung
eines Manifestes an sein Volk, dessen Sprache sehr
kriegerisch sein soll, ausgesetzt. Die türkische Aus-
hebung von noch 80,<>(X1 Mann gehet lebhaft vor-
an. Täglich treffen neue Detacheinents bei Omer

Paschas Ärinee cin.
Der russische Commandeur en Chef hat einen

Bcfehl erlassen, in welchem er sagt! ?Rußland
ist bcrufcn, das Hcidcnthum zu vernichten. Dieje-
nigen, welche stch ihm bei dieser geheiligten Mission
widersetzen, werden mit den Heiden vernichtet wer-
den. Lange lebe dcr Zaar !" Omer Pascha hat
dein Fürsten Gortschikoff angezeigt, d.ifi, wenn die
russischen Kanonenboote zu nahe an dic tückischen
Batterieen herankämen, er auf dieselben feuern
lassen werde. Fürst Gortschakoff hat darauf kurz
erwiedert - ..Wenn auf sic geschossen wird, werden
sic wicdcr schießen." '

Indiek und China.
In dcn obern Provinzen von China richtet die

Cholera große Verwüstungen an.
In China haben die revolutionären Streitkräf-

te ihre Stellungen behauptet, die Tartaren habe»
einen Versuch gemacht, Amoy zu nehmen, sind aber
zurückgeschlagen.

Cattfoettletr.
Beinahe 2 Millionen Thaler Goldstaub.

PolitiiHe Aufregung. Golv in
Ueberstuß.
Das Dampfschiff Northern Light ist vorgcstcrn

Morgen mit Passagieren und V3V
Gold inFracht u. inchrals in den Hän-
dcn der Passagiere von Sa» Juan del Norte in
Rew-lork angekommen. Es überbringt Nach-
richten von San FranciSko bis zum t. Sept.

Die beiden Männer, welche in- Juli Herrn Beck-
mann ermordet haben, si.lv am Bord des Bivthcr
Jonathan auf außerordcnlllchc Weise entdeckt. ?

Nachdem sie ih Opfer cnnorvct und aus scmein
Store mehrere Tausend Thaler gestohlen hatten,
machten sie sich auf nach den atlantischen Staaten
und schlugen dcn Weg durch die große amerikani-
sche Wüste ein. Krankheit trieb sie nach MayS-
ville zurück, wo sie ihre Maulesel vcrkaustcn, nach
San FranciSko gingen nnd daselbst Zwischendeck'
Plätze am Bord des Brvthcr Jonathan nahmen.

Herr Mace aus Missouri, der sic in den Mincn
zu Volcano kennen gelernt hattc, schöpfte Perdacht
gegen dieselben und berichtete dcn Fall dcn Offizie-
ren am Bord. Es wurde cin aus sechs Mann
bestehende Committee angestellt, welche die Aussa-
gen Macc« niederschrieb. Die beiden Männcr
Sailor Harr? und John Fox wurden verhaftet
und verhört und zeugten nach mancherlei Ausflüch-
ten gegen einander; sie wurden in Kcttcn gelcgt
und sollen mit dem Brothcr Jonathan wicdcr
nach San Franzisko transportirt werden.

Die Aufregung in allen CauntyS ist wegen dcr
bevorstehenden Wahlen, welche am 7. Oktober
stattfinden, sehr groß.Dic Mörder und Diebe,
welche den Staat so lange belästigt haben, sind
durch die gegen sie ergriffenen Maßregeln theile
vcrringcrt, theils eingeschüchtert. Ein theil dersel-
ben hat auf dem sttimnarischcn Wege des Lynch-
Gerichtes ihre Vcrbrcchcn mit dem Lcbcn gebüßt,
unter andern Vergara, dcr Mörder des Herrn Por-
ter, der im Feldlager am Colorado ohnlängst ge-
tÄdtet wurde.

Ein Rendezvous von Spitzbuben ist an der Ost-
feite der Sierra Nevada am Hiimboldt-Riv'r ent-

deckt. Es soll daselbst der Sammelplatz von etwa
!50 Räubern sein und es wird eine Militärmacht
aufgeboten, um dieselben aufzuheben.

Aus verschiedenen Umsländcn scheint es mehr als
wahrscheinlich, daß die Joaquin RangcrS, wclch>
von dcr Verhaftung des berüchtigten Banditcn
Joaquin Murictta so viel Gcrede gemacht, sich in
dcr Person vergriffen und einen ungluckiichen Mann,
der von Los Angclos ausgesandt war, wilre Pfer-
de zu jagen, hingerichtet haben.

Eine große Massen-Versammlung wmde am 21.
August in San FranciSko gehalten, um Maßregeln

zur Beschleunigung dcS Baus dcr großcn Pacific
Elsenbahn in Erwägung zu zichcn.

Mehr Patriotismus. Robert I.
Walker, iurzlich als Minister nach China angc-
stellt, hat seine Ausstattung, auf Blg,lll>tl odci

sich belaufend, gezogen und weigert sich
nu» zu gehen. Hurrah für die Muster-Lcnval-
tm»s! ?Galphin: Galphin l"

Mexiko.
Die 5 CoinpagaicnVcr. Staaten-Truppen, wel-

che durch das Ver. Staaten Gouvernement indem
Dampfschiffe ?Louisiana" von New - Jork nach
New-Mcxiko befördert, sind untcr Commandv des
Generals Garland ln Santa Fe angekommen.
Hon. Merriweather der neuangestellte Gouverneur
von New-Mexiko ist untcr allgcmcincni Jubel als
folchcr inaugurirt. Ein furchtbares Gefecht ficl
zwischen einer Abtheilung von LIX) Apache« und
l-1 Amerikanern in den Bergen von El-Haso vor,
wobei l l Amcrikancr furchtbar verftünimelt und
crmordct wurden, die in der Nabe stationirtrn Ver-
ein Staaten-Dragoner?waren zu schwach, um
durch Vcrtrcibung dcr Indianer Beistand zu lei-
sten. Der amerikanische Consul zu El-Paso hat
seine Meinung dahin ausgcsprochen, daß, wcnn
Gcnnal Garland mit sciner Streitmacht einen An-
griffauf das Mestlla-Thal inachen werde, er gar
keinen Widerstand finden werde.

NKesti» oie n.
Halifax, Sep. 28. ?Wir haben Nachrich-

ten von Bermuda vom 13. d. cmpfangen, nach
wclchcn das gelbe Fieber feine Erscheinung zu St.
GcorgeS gcmacht hat. Licutcnant Woodford und
l ü Mann vom SU. Rcgimcntc sind daran gestor-
ben und über lW andcrc trank.

Von 205 Verbrechern sind nur 25 dem Fieber
entgangen und sl> gestorben. Der amerilanische
Consul John Bardcn ist gleichfalls von dcr Pesti-
lenz gestorben. Die ganze Zahl der Todesfälle
vom Fieber war 86. Vicr Fünftel dcr Mincr
liegen am Fieber nieder, das rasch um sich greift.

Unglücksfälle.
PoiiSville, Sept. 29.

John BraSlcn, cin. Miner, wurde an«
vorletzten Samstag in dcr Kohlcnmine von Odgers
und Chalfant, nahe bei MinerSville, plötzlich ge-
tödtet. Er war lcdigen Standes.

Am Mittwoch vor acht Tagen, kam ein junger
Mann, Namens Charles Long, welcher bei
dcr Kohlcnmine des Hrn. Donalds»», bei Tama-
qua, mit dem Wegfahren von Kohlenstaub beschäf-
tigt war, dadurch umS Leben, daß er von dcm
Rarrcn ficl dessen Räder über ihn gingen, und fei-
nen Kopf vom Körper trennten. >

Ertrunken. John Dorccy von
Port Carbon, ertrank am Dienstag vor acht Ta-
gen in dcm Canal Tunncl unterhalb Landingville,
während cr ein beladcneS Boot durch dcn Tunncl
schieben wollte. ?(Prcssc.)

Dic letzte Neu-lork Gesetzgebung hat cinc Nie-
gclbahn Companie incorporirt, untcr dem Titel
"die Neu-lorkcr atlantische und paeifische Ricgel-

bahn Companie." Bücher zur Subscription für
dieselbe, wurden in Ncu-lork cröffnet. Robert
I. Walker, im Namen verschiedener Interessenten
in Waschington, unterschrieb zehn Millionen Tba-
ler, D. Newconibe von Alba»?, für sich und An-
dere, zwey Millionen acht hundert tanfend Thaler
und andere Kapitalisten habcn noch fünf Millio-
.ncn vcrsprochcn. Der Capitalstock dcr Companie

ist llll)Millionen Tbalcr. Die Companie wird
den Congreß um große Land-Verwilligungen an-
gihen, gedenkt auch von dcr Regicrung ctwa drcy
Millioncn jährlich für die Beförderung dcr coli-
fornischcn Post zu erh^m.

Entdeckung einer Bleymine.
Die Jork Gazette berichtet, daß zwey Taglöh-

»er, welche beschäftigt waren cincn Brunnen aus
dem Grundstück dcS Hcrrn Danicl T. Stein, in
dcr Freystadt bey Jork zu graben, ungefehr 25
Fuß untcr dcr Oberfläche des Bodens auf Bley

stießen, wovon sie .»igrfebr cinc Bnschel nahmt»
und übcr dcm Fcuer schmolzen. Man fand das
Erz reichhaltig, indem es ungefebr 80 Prozent rei-
nes Bley enthält. Der Eigenthümer ist gesonnen
weiter zu graben, um fernere Untersuchungen an-
stcllcn zu können.

Die Chinesen haben seit länger als tauscnd
Jahren sogenannte Zaubers picgcl. Sic
sind von glänzend polirtem Mctall, und auf dcr

Rückseite befinden sich eingegraben verschiedene Fi-
guren. Sieht man auf dic Platte, so bemerkt
man naturlich gir nichts; läßt man dagegen dic
Sonne auf die volirtc Seite fallen und wirft sie
ihre Strahle» auf eine weiße Wanlfläche, so zeigt
sich in dicscm Lichte als Schatten das auf der
Rückseite lcr Platte eingegrabene Bild. Dic Er-
scheinung zu erklären, verstanden dic Chinesen
nicht; aber sic bcnutztcn ihre Zauberspiegel in
»lannigsaltiger Weise. Jept ist es dem gesch ck-
tcn Optiker Lcrebours in Paris gelungen, solche
Zauberspiegel nicht blos nachzuniachen, sonder»
b dcittcnd zu vcrvollkomnmen, Und in der Akadc-
m c der W ssenschaslen wuide die merkwürdige Er-
scheinung wissenschaftlich erklärt.

«Sö"Vor eimgcn Tage» ist dcm Grabe Wcbstcr'S
zu Marshsicld gegenüber cin Marmorblock gcsctzt
wordc», dcr folgcnde Inschrift trägt:

Daniel Webster;
gcb. Jan. 18, 1782,
gest. Ott. li, 1852.

Herr, ich glaube: lulf Du meinem Unglauben.
Philosophische Gründe, besonders jener, der aus

der llncndlichkcit dcS Weltalls, verglichen mit der
anscheinenden Unbcdcutendheit dieser Erdkugel, ge-
zogen ist, habcn zuweilen meine Vernunft wegen
des Glaubens, dcr in mir ist, erschüttert; allein
mein Herz hat mich darin bestärkt und wieder be-
stärkt, daß Jesu Ehristi Evangelium cin göttliches
Wirkliche ist. Die Bcrgprcdigt kann nicht blos
cin menschliche« Produkt sein. Dieser Glaube
steigt in die Tiefe meines Gewissen« selbst. Die
ganzc Geschichte dcS Menschen dient ihm zum Be-
weise. ?D anicl Wcbster.

Auskunft wird verlangt übet Sa-
lomon Siegfried, dcr vor cincm Jahr von Bcrks
Caunty nach dem Westen ging. Seitdem ist sein
Vater gestorben, hat ihm cin bcdeutcndcS Vermächt-
niß hinterlassen und ihn als Executor seines letzten
Willens angestellt. Personen, dic Auskunft über
besagten Siegfried geben können, sollen billig da-
für belohnt werdcn, wenn sie dieselbe gelangen las-
scn an dessen Bruder David Siegfried, Monterey
P. 0., Berks Cauntv, Pa.

Knoche n.?Sorgfältig muß man stc a«f-
bcwahrcn. Halte cin altcs Faß ncbcn dcm Afch-
hauS, und jcder Knochen der gefunden wird wirft
hinein. Es ist merkwürdig, wie sic sich fammcln.
Will man sie auflösen, so macht man einen Hau-
sen Knochen und frische Asche; man durchnäßt stc
mäßig und läßt stc cincn Monat oder länger lie-
gen. In jcdeii zwei hundert Psund K»ochen gibt
cS animalische Stoffe genug, um cincn Ackcr Wci-
zcn zu düngen, oder cine große Anzahl Apfelbäu-
me. Wcnn man einen Obstbaum pflanzt gebe
man ihm Knochen an dic Wurzeln.

Leichtes Kuschen.
Mache Seifenwasser wic gewöhnlich, alsdann

füge einen Theelöffelvoll Terpentin Spiritus zu ei-
nem jeden Eimervvll Wasser, rührt es durch cinan-
dcr, lege die Kleidcr hiucin und laß stc andert-
halb Stunden lau wcichcn, und dann koche sie wie

> gewöhnlich. Ausser die Kleider sind sehr dreckig
braucht man sie nicht zu reiben, da der Terpentin

so wirkt, daß cr dic Unrcinigkcit ablöst.

j Hohe« Alter der Quäker.
Es wird bemerkt, daß der neulichc Census in

England die merkwürdige Thatsache offenbaret, daß
das lurchschnittliche Alter, welchcS von den Mit-
gliedcrn dicscr friedlich«» Rcliglonsfckte erreicht
wird, 5l Jahre 2 Monate und 2l Tage beträgt
wo hingegen die Hälfte von der Bevölkerung die-
ses Landes stirbt, che sie das Alter von cin und
zwanzig Jahren crrcicht hat, und die durchschnitt-
liche Dauer des MenschlDilcbens durchaus dcr Welt
blos drey uud dreysig Jahre beträgt. Die Quä-
ker leben daher cincn Driltkcil länger, als wir an-
dre Mcnschcn. Ihre Mä figkeit, Borsichtigkeil,
Frömmigkeit, Leidensschaftlosigkeit und Ihr allge-
m wer ruhiger Charakter tragen ohne Zweifel zu
langem Lebcn bey.

Neal Dow, der Vater der

?Maine Liquor Law," zieht gegenwärtig
in Pennsylvanien herum und hält Reden.
Er sagte letzte Woche in Harriöburg, daß
das Volk .dieses Staats 40 Millionen
Thaler jährlich durch den Liquorhandel
verliere und jedes Jahr 4000 seiner Bür-
ger als Bachus-Opfer fielen.

Papst zu Rom hat wieder ei-
ne ganze Reihe von Bischoffen für die
Ber. Staaten ernannt?und das Papst-
thum macht Fortschritte, oder wenigstens
der Katholizismus.

einem neuliche» Feuer in De
troit öffnete ein wohlwollender Grocer
daselbst seine Grocery und lud die ermü-
deten Feuerleute ein, hincinzutretcn und
sich zu erfrischen. Als dies die zahlreich
versammelten ~ Rowdys" gewahrten,
drangen auch sie hinein, fraßen und sof-
fen, prügelten den Groceryhalter und be-
raubten ihn noch um H5O. So war dann
der Mann für seine Wohlthätigkeit be-
lohnt.

Carbon Caunty.

Schatzmeiste r ?Conrad Miller.
Commifstone r?Jcssc K. Pryor.
D i str i kt-A tt o r n cy?O. H. Whccler.

Asscmbl y?Samucl B. Hutchinson.
NorthamptonLaunty.

Freiwillige la»d>s.:tc».
Asscmbl y?ThoS. Barr, Jsaac Richards.
Scherls f?Jamucl M. Brod, I.P. Boas.
C o minißi one r?John Hunsberger.
Distriktanwal t?S. C. Cook, jr.
Schatzmeiste r?John Lawall, Pctcr Bcl-

lis, Jacob Solt.
Armendirekto r?Peter Wasser.
Corone r?Andrew Transite, Mahlen West.

WS" Das größte Assortement vonKna-
btn-?lnzügen ilt imincr zu ftnden in E Matlack'?
Mann? nnd Knabcn Kleidnngk-Etabliscoicnt, Nc. !ZUt>
Markt Straße, tritt« Thiirc oberhalb dcr Nennten,
Pluladelpkia. (Sex>2B nqüM

cirathet.
Am Zgsten September, durch Pastor S. K,

Brobst, Johann C. Heil mit Catbarina Hunsicker,

Aiil letzten durch Pastor Heller, Wil-
liam Roth, von Salzburg, mit Catharina Straub,
von Allentaun.

c st o r l» e n :

Am 29 'en September, In Frankliu Taunschip,
Carbon Caunty, William Leiter, ehedem
von Lowhill Taunschip. Lecha Caunty, alt 26
Jahren, K Monaten und t-1 Tage.

Marktpreise.
Preise in ÄUenttiu» am Dienstag.

Mauer (Barrel) -?5 «XI j Butter (Pfund) . . IS

Wai,.n (Büschel). 1 25 ! Unfchli» I«

'lLelschkcrn. ... Ls> Wachs . 22

»afcr !ü S»i»kenfl.isch ... 12

Buchwalzeu ... stl 'Seilenlliicke !>

. . 1 !I7 - Aep.-Wluülen (GM) 28

..
. 5 <>t» ! Roggen-Wkisken. . 2t>

TinieiKosaamen. . I «>v j Hickern-Hel, (Klaft.) 450
Grnndbecren. .

. !I» ! Eicken-Helj !Z 2ü
Salz >i<> Sreinkehl.n (Tonne (!) s<>

(Oukend) . 16 j Govs. .......45»

Scheriffs-Candidat.
An die freien und unabhängigen Erwäh-

ler von Lechs Caunty.
Freunde und Mitbürger !

Aufgemuntert durch viele Freunde und ernannt
durch eine Dclcgatcn-Convcntion, biete ich mich
hierdurch an als ein Candida» für

Das Scheriffs-Amt
bei der nächsten allgemeinen Wahl. Sollte ich das
Glück haben erwählt zu werden, so werde ich die
Pflichten de« Amtes auf eine getreue und unpar-
theiifcht Weife ausüben.

Nathan Weiler.
October 5.' ' "qlm

Allentown Eisenbahn.
Nachricht wird hiermit gegeben daß eine Wahl

für Beamten der ?Allentown Eisenbahn Compa-
nie" gehalten werden soll, am Dienstag den 18.
Oktober, nächstens, am Gasthause von lohnV.
B « ch t e l, in der Stadt Allentown, Lecha Co.,
Pa., zu welcher Zeit nnd an welchem Ort dieUn.

terschrciber zum Capital Stock sich versammeln und
einen Präsident und zwölf Direktoren, in Ueberein-
stimmung mit den Verordnungen dcr Akte der Ge-
nial Asscmbly von Pcnnsylvanien, gebilligt den
Igten Tag Februar, 185-3, betitelt ?eine Akte zur
Regulirung von Eisenbahn Companien" erwählen
werden.

William Frey,
Jacob Dillinger,
Christian Prep,

Jesse Samuels,
lameS T. Gangewcr,
Hjram I. Schmitz,

. John D. Stiles,

October 5. nq2m

Das Verhör und Geständniß des

Rees W. Evans,
verhört und schuldig gefunden für die Ermordung
von Louis Reese, für welches Verbrechen er

vor einigen Tagen inWilksbarre hingerichtet wurde,
?soeben erhalten und zu verkaufen bei

Keck, Guthund Trexler.
! Sept. 14, tSS3.

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-

fengerlcht von Lecha Caunty, soll am Samstaa den
2östcn Octvbcr, uui lt) Uhr Lormittags, auf dem

Platze selbst, öffentlich verkaust wcrdcn:
Zwei gewisse Striche L.nid,

gclegen in Süd-Wheithall Taunschip und vorbe-
sagtciu Caunty.

No. I,
gränzend an Land von Christopher Frciman, Dan
icl Schncidcr, Henry Roth, Danicl und

Henry Schaadt, enthaltend l lü Acker und 8 Ru-
then, genaues Maaß. Dic Berbesscrungcn da-
rauf sind:

Ein doppeltes zweistöckiges stc'i-
nernes h n h a n s, grcße

Scheuer, Welschkorn,-
Wagen- und Waschhaus, so wie andere Ausscn-
gcbäude; ein guter Obstgarten befindet sich eben-
falls darauf. Vom Lande sind ungefähr 20 Acker
Schwamm, und ctwa 15 Ackcr sind mit gutcm
Holz bewachsen, und dcr Rest ist prächtiges Bau-
land untcr gutcn Fensen.

No. 2.
Dies ist ein klares Stück Land, gelegen in dem-

selben Taunschip; gränzend an Land von Daniel
! Noth, Peter Mickly,Henry Schaadt, Henry Sny-
der und George Sterner; enthaltend 10 Acker, ge-
naues Maaß.

Es ist dic« das hinterlassene Vermögen des ver-
storbenen John Schaadt, letzthin von besag-
tem Tannschip und Caunty.

Dic Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Maria Schaag, !
Durch die Court?N. Metzger, Clerk.

October 5. nqtm

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

Durch privat Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene bictct hiermit durch privat

Handel zum Verkauf an, eine prächtige Lotte in
dcr Allen-Straße der Stadt Allentaun, dicht bei
Reese'S Wirthshaus, gelegen. Darauf befindet ficy

ein prächtiges zweistöckiges back-
steinernes Wohnhaus, neulich er-

mit der Hydrant an dcr
Thüre, Främstall :c. Das Haus ist lti Fuß in
Front und 36 Fuß in der Tiefe, und überhaupt

sehr gut eingerichtet. Die Lotte enthält 2» Fuß
Front und 23V in dcr Tiefe.

Personen die das Eigenthum zu besehen wün-
schen, belieben sich bei dem Eigenthümer, der da-
rauf wohnt, zu melden, wo auch das Weitere zu
erfahren ist.

Edward Hellman.
October S. uq iin

Lowhill Artilleristen.
Ihr habt Euch zu versamincln an, Samstag den

Bten October, präzis nm ll> Uhr, am Hause von
PcterLentz, in Lowhill.?Abwesende habe»
S! Strafe zu bezahlen. Auf Befehl von

I. E. Zimm erman, Capt.
Oktober 5. ->m

Briefliste.
Sine Sisti d-r Briefe w.lche bis zu», letzten Dienstag

Morgen auf dem hieflgen Pcstanue liegen geblie.
i>en sind.

John E. Abell,Asaac Ameo, Samuel Allen, Char-
les E. Beck, lames Aaumer, I. Bewleo. D. W.

Bills, Z. H. Bernd, Charles Bea?er, S. A. Bennel.
Lphraim Rurg-r, George 80. er, LbarleS Beidler,
Oaniel Bear>', Zsaac Buy, Samuel Bealer, D. W.
Bliss, A.Bell, lehn Baitz, lelin Smilh, Henri
Ve>>er, Salomen Barnhard, William Beck, Lewik

beihßean, Hello Bearo, C-»Karin- Brown.Henrietio
Bland 2ho. W. Calle, Jonas Cook, Benjamin

6ra,q. Exdrnim Clater, James Clavton jr., Anian-
des Sbafer, H. Leer, Da>»el Clase, Daoid Dalbo.
y. R. Denuo. ZliomaS Dead, William Dech, Allen

Dale. H. R. Davidson, lameS Doe, Robert Dons,
James Dlsbon, Jonathan Deset, Ihonias Deilim.

Reo. Alfred DubbS, Geo. Dininger, Anna Dauberl.
Sarah E. Dealer, Emaline Diefenderfer,
Cberkard. les. Eshbame, Rathan Ebert, llbarleS Es
henbach, Jacob R. Zilman, Zeseph stunk Samuel

James Zlahert., Adam Arauh, Seen Frank,
Zoster, !?. Ä. Franaftos, Jolin Zogelman, Dan-

>el Zegilu. Zosepl, Froman, Samuel Frank, Ckarlek
William «Villen, Framis George Gcor, Venja-

»iin Grim jr., Jacob Gernet, Fib Goor, John
Gardner, Daoid Gehman, Daniel Geifer,?!.?. Grob-
mon. Re?. W. German, Herman Grciner I. Reuben
«Soffer, Patrick Gorman. George Good -!. H. Gange-
ware, J,mi.S Gillen. Joseph Greaff, Daoid Gilbert,
varra Galalier, H. W. Gangeware, MrS. John George.
John H.Helfrich, W. H. R. Hanngen, Jacob DogeeS-
meibcr, Leoi Helftich Samuel Haiich, John Hckuf 2,
Jonathan Haintz, Charles Hainh, «Heo. Heft, George

S. Hauden, John Harter, Samuel Heatz, Edwin Hof-
fe«, Henro Hoote, lameS Hoffman, I. Haniend,
Francis Heebncr, Jobn Hinket, Henri' Hin«, David
Haninger, CbarleS Haini?, William Mearter, Jacob
«oltzina», Fredrick' Herman, JaiiieS Hoffnian, ?l. ?l.
vowel, Samuel Hoatz, Lo,iifa Hilliard 2, ?obic>s
«auch, Louisa Hoffman, Calharine Henry,

Jnalan. Edger S. Rcningcr, Aboma« Unecht 2
John ?. Ruier, i'awrence Keck, Sahon Ra er, Ed-
ward Keck, Michael Kroner.Elia« Kehm. Aaron Kni
kel, ZhomaS Keck, Jos. Kline. David Kunx, Owen
«resla, Caroline L. Keck, Daoid S. Soras, Cbarlet
'effan. H. I. Lombard. John O. Sichlenwaller.Jonat

Saubach, Jsaac Seoan, Enoch Henro Sauden-

laeob Miller, Cl arle« Merß, Pakrick
Gorma,i. William Mertz. Renben Maifeier. Wm.
Miller 2, lameS Marschal. John P. Miller,.David
V. Maners. Alr. MeKee, John Maoer, David Mo-
ritz 2, Adaiii Miller. Charles MeyerS, Maro Miller,
Margaret Miller,Elizabeth Moore. Emaline Miller.
Angalinc Maoor. Michael Messer, Daniel Siangan 3,
H. T. Newhcrrd, H. Äagle, David P. Newhard,
Samuel Ooern. Jacob Ochs, Owen Pran.z, John H.
Priee, J.mieS Pedi« 2, Abni. S. Powel. S.irah A. B.
Pawlinq, Michael Quantz, Ai'red I. Remel. Daniel
Riner2, David Rndo, A. Rabenoelt, G.orq« Raub,
J.'hn Reinhard, John Raue. T. Roß, Nathan Reu-
art. AugustuS Reinhard, Conrad Ratll.r, Gustav Ru-
lendinkeS, Polln Reinbolt, Lavina Rahe, Susan Rott,
2, Lewis Snoder, Charles S?eix, Stephen Schmidt.
R. Siddall 2, Ckristina Sberk, SamuelSHafer, Geo.
Stuv.r, Lewis Siegfried, HenryStrouß,HenrrStobr,
Daniel Sleffan, Edward Sweenv, Henrn Slnipp.
William Swift, E. Sbeppard, Aaron Seager. Jacob
Soladav, Benjamin Steiler. Walter Shontz, S. Sa
gar, Henry SellarS. Michael Sl'ont» Reuben Siecke!
Naikan Sarrer. C. Sherk, I. Sbindel. Andrew

Sheldon.S. F. Svaldinq. Mor.zan Swenn. Cbarl»>
Sei?, Wm. Schall, H. Lcharf. T. G. Sands. Janie?
SellarS, David Schäntz, Pbebe Simsen, Eli«a Sny-
der. Catharine Smith. MrS. Shapklana. Mary E.
Schlouch, Rachel Scholl. A. M. Seider Amanda
Swarß, Elvina Sweitzer, Dan'el Trerler, David Ur-
ser 2, Henry Uebcroth, William R. Williams. John
Wolf, Miller Wilson. Jobn Weikel. Peter Wenner.
Moses Wciant. Tko. F. Wilsen. Peter Wykoff. V.
Wooler. Samuel Wilson, Emma William« Catkarine
Wolf, Eli,a. .rander, Josiah G. «yeunken. Abrakam
>Nel,e. Francis Aoung. Henry V-ager, Peter ?>ouna.
Charles A. Mohc, Peter Zinim.rnian. Charles Zink.
Henry Zing, Fredrick Zink, Jfabella Zine.

Maria E. H-mbcck.P. M.
Octotn 3. lm

Wichtig für Kaufleute!

Weuner, Breinig 65 Co
Machen hierdurch ihren Freunde» und den Kauf-

lemen in, Allgemeinen bekannt, tich ste sich etablirt ha-
ll,n als

Wholesale
C nittiiniun McrchantS

Produkten .Hä itler,
?io

.
l Waschington Nnv^rk.

öffnende, das Resultat bei dieser Zeit vielmehr zu ih-
rer materiellen Geschäfts-Wehlfahrt beigetragen ha-
ben würde.

allen^TheUen der Welt. '

ilberfluthet, welche einen ungeheuern Belaus aller Ar.
ten Güter ab- und zuführen.

Die Ilntei-schriebencn soliciliren daher Consignalio

Näheres ist jederzeit zu erfahren bei
George Wenner,
Peter B. Breinig, jr.
Francis H. Weitn«.

Referenzen.
C. und e. Denison, Mund 84 Derer, '
Silkmar, Shiffald u. L0.,A6 !?ren« S«. / New-
Harper und Brüder. Dublikher«, N7, ALS

und Z3l Pearl S>- Jork.

David D.Wagner, President der Tasten Ä'k,Tasten.
'lugustuS Luckenbach, Esq. i
Za'ceb Niee, > Bethleheni.

Zanie« I?. Klein und Ee.

Okieber 5. nabr
' GroA? und wohlfeile

Ofen- und Iltchschmiederei,
Ne. 13, West ,samilten-Tlraße, Ailentaun.

Der llnterschriebene dein geehrten Publi-
kum die Anzeige, daß » die Ofen-- und Blcch-
schmiederei, (früher vonMsrael Aingling betrieben)
am obigen Standplatz /»fs Neue fortsetzen wird,
und zwar auf die großartigste Weise. Er wird
fortwährend auf Hand «lten und auf Bestellung
verfertigen - /

Globe Kochöfen für Hol; und Kohlen;
Capital Kochöfen do.; Delaware

Kochö/en; Portable Range;
Ofsice-, Bärftuben- und

ParlayfOefen.
Das dazu gehörige Koch-Geschirr ist auf die

dauerhafteste Wcife verfertigt.
Rvhr und Blechgescbirr

wird in großer Auswahl auf Hand gehalten.
Dachdecken mit Bleck»

wird aus dic beste Art verrichtet und Dachkan-
deln werden immer von den besten geliefert.

Jede Art Flickarbeit wird auf die kürzeste An-
zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zinn
und Blei an den höchsten Preisen im Austausch
für Waaren angenommen.

Seine Preise lverden in allen Hinsichten so bil-
lig sein al« irgendwo sonst und dann wird noch

Fünf Prozent Abzug für Cäfch
erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst.
Alle die ihr etwas aus diesem Fache braucht, und
ihr werdet cS zu eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffman,
Durck Agent.

»S"Solchetdie noch/in den cckte» Büchern an
Israel li«glin» schuldin, belieben inner-
halb 6 Wochrn cntwcdcr an wn selbst oder an
Will lam Ma dd c/n abzubezahlen, denn die-
selben müssen m Reinheit gebracht werden.

October S. nqZM

Zwei Journeymänner
werden verlangt.

Zwei Gcsellcn, der eine ein Räder-Macher und
der andere ein Body-Macher, werden sogleich bei
dem Unterzeichneten, Kutscheninacher in Schnecks-
ville, Lecha Cauntv, verlangt. Gute Arbeit«
können auf guten Lohn und lange Zeit Arbeit rech-
nen. Man melde sich bei

John Heß.
October ö. nq?n>

vortMicher Itchrstand
und kleine Bauerei öffentlich zu verkaufen.

Auf Samstags den 29sten instehenden Otto-
berS, Nachmittags, auf dein Platze selbst, wenn e»
nicht eher privatim verkauft wird, das Elgcnthutn
res Unterschriebenen in Clapton, .Hercforb Taun-
schip, VerkS Caunty.

No. I.
Ein gewisser Stohrstand, Wohnungen

und Lotte Land«
gelegen in ersagtem Clavton ; begränzt durch Land
von Abraham Ä. Vechtel, Peinlich Vechtel, Sa»
rah Trcichlcr und ante» ; enthaltend l Äcker und
IZB Ruthen. Dle Verbesserungen find beinahe

gen
Wohnhäusern. Stein und Främ

?ii?:M,Schireizer Scheuer, Krämstohr«
Wasch- und Backhaus,

Schweinestall ic. Diese Lotte ist wohl mit Was»ser und Obst versehe» ; dcr Stohrstand ist einer dcr
besten im Land.

No. 2
Ist ein Strich Land,

gelegen in ersagtem Hercford Taunschip; bcgranzt
durch Land von Peter Ivder, Heinrich Vechtel and
andern ; enthaltend 2l Acker und Ruthen, und

ist in hohem Stande der Cultur, mit guten Fen-sen und ciucm niefehlendcn Strobm Wasser ver-
sehen.

No. 3.
Ein Strich Hol zland,

gelegen in ersagtem Taunschip; gränzend an Land
von Joseph Buttcrwcck und Johann Gehman;
enthaltend >7 Acker und 132 Ruthen, wohl mit

Kastanien und anderm Holz bewachsen ?und ist im
Ganzen oder Stücken zu verkaufen.

Die Bedingungen zc. am Verkaufstage von
Abraham B. Becytel.

Elavton, Oktober 5. nq4m

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dein Wal-

sengericht von Lecha Caunty, soll am Freitag den
28stcn Tag Oktober, nächstens, um l<) Uhr Vor-
mitte gS, auf dem Eigenthum in Heidelberg Taun-
schip, Lecha Caunty, nachfolgendes beschriebene
Eigenthum öffentlich verkauft werden:

Ein gewisser Strich Land,
gelegen ln besagtem Taunschip >md Caunty, grZn,
;end an Land letzthin von Henry Micsscmcr, John
Kuhn, sen., John Kuhn, jr., und Andern, ent-
haltend zwei und achtzig Acker, mehr oder weni-
ger. Die Vcrbcßeruiigcn darauf sind

Ein zweistöckigtes steinernes
MzM» Wohtti'aus,

angebauter Küche, eine Främscheu«er, Springhaus und andere Außcngcbäude. Ei»
Aepfelbaumgarten mit guten Fruchtbäumcn ist da-
rauf. Von dem Lande sind ungefähr sechs Acker
gutes Schwamniland. ungefähr fünfzehn Acker
Holzland mit Kastanien und anderem Holze be-
wachsen und dcr lleberrest ist Bauland in einem
hohen Culturzustande.

Es ist dies das hinterlassene Eigenthum des
verstorbenen Reuden Petcr, letzthin von be-
sagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am VcrkaufStage und Auf-
wartung von

Abraham Riedn,)
Henry Peter, '^ldors.

Durch dic Court ?N. Metzger, Clerk.
Oktober 5. nqäm

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-

sengericht von Lecha Caunty, soll am Samstag den
22sten Oktober, nächstens, um j Uhr Nachmit-
tags, auf dkm Eigenthum, in Obersaucon Taun-
schip, Lecha beschriebene Ei-
genthum öffentlich Ftkauft werden :

Ein gewisser Strich Holzland,
gelegen in und Ca»»--
ty, gränzend an Land von Sol. Grüne--
walt, Andreas Walter, Jacob Mörder,

Danicl Buchcckcr und Jacob Erdinan, enthaltend
sechs und zwanzig Acker und zwölf Ruthen genau-
cS Maas. ist mit gutem schweren Holz
bewachsen.

Es ist das hinterlassene Eigenthum des verstor-
benen John Blank, letzthin von besagtem
Taunschip und Carnty.

Die Bedingungen an, VcrkaufStage und Auf-
wartung von

George Blank, >

Charles H. Blank, j
Durch die Court?St. Metzger, Clerk.

Octobcr 5.
'

nqZin

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß dic Unterschriebenen als
Administratoren von der Hinterlassenschaft de»
verstorbenen Jacob H o l b e n, letzthin von
Lynn Taunschip. Lecha Caunty, angestellt worden
sind. ?Alle solche daher, dic noch auf inzLiid cine
Weise an besagte Hinterlassenschaft schuldig find,
werden ersucht innerhalb sechs Wochen bei den Ad-
ministratoren anzurufen und Richtigkeit zu ma-
chen ?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen haben, find ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzten Zeitraume einzuhändi-
gen an

Andreas Holben, Weißenburg.
Jacob Holben, Heidelberg.
David Holben, Lynn.

Octobcr 5. nq6m

Smtrhi llttb Weftev,
Groeers

und Händler in Provisionen, Them, Weinen, kt-

Slniße Ob.'n dein schwarjen Pferd Windau»)

Nordwestlichen Ecke der Delaware Avenue und
Vine Straße, Philadelphia,

m» sie ein große« Afferlemen« r>en Güter auf Sand
haben, auf die sie dieAufniertfamkeit ?en l!and-?tohr-

September 25, INS. n.-.Z M

Buch-Agenten verlangt.
H»»ch:Agcnten für jede Diadt und Saund.' »i den

Ver. Slaaten werden oerlang«, jui» V>»sauk
?er pexuUrsten und r>er?auft>arN«n Werke im Markt.
ve?en viele mir ielorinen Abbildungen il»
luitrirt sind; ebenfaU«, die reieulSisten Werke ren

S. Arthur, darunter '?A rlh u r'« Cot»
'a q e br a r >v." .

'
"

I. W. Bradley, Publischer,
Ne. Nord Vierte Straße, Philadelphia,

September W. nqSM


